
Liebe Interventionistas, liebe Freund*innen*, Kolleg*innen und Unterstützer*innen, 
 
Wie bereits angekündigt, liegt in diesem Newsletter der Schwerpunkt auf eine vom 
regionalen Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern organisierte Veranstaltung 
am 24.10. zum Thema Pflege-Wohn-Gemeinschaften sowie eine Pflegeexkursion 
am 11.11. nach Berlin.  
Bitte meldet euch rechtzeitig und gerne zahlreich an! 
 
Auf eine Fortbildung am 15.11. zur sexuellen Belästigung am Arbeitsplatz sei ebenso 
hingewiesen wie auf das FrauenLesben Sommercamp 2024. 
 
Der nächste Newsletter erscheint im letzten Drittel des Oktobers. 
 
Herbstliche Grüße 
Karin 
Netzwerkstelle Lesben* in Hamburg 
 
Beim Lesbenverein Intervention …  
sind wir im Büro weiter für euch da, per Email: info@lesbenverein-intervention.de 
Der Anrufbeantworter, Tel.: 040-245002, nimmt darüber hinaus eure Anliegen auf und 
wird regelmäßig abgehört.  
Mittwochs und donnerstags ist das Büro besetzt und auch die Netzwerkstelle 
donnerstags nachmittags von 14.00 – 18.00 Uhr in der Regel gut unter 040 – 24 50 02 
erreichbar. Vom 2. – 16.10. ist die Netzwerkstelle Lesben* nicht erreichbar. 
Bei Fragen, Feedback zum Newsletter, Tipps für uns, wendet euch gerne an: 
netzwerkstelle@lesbenverein-intervention.de. Vielen Dank! 
 
Herbstcafé bei Intervention mit Andrea und Renate 
Wir können bei Kaffee, Tee oder Wasser einen Klönschnack halten, vielleicht lange 
nicht gesehene Frauen aus unserer LGBTIQ* - Community wieder treffen, und 
natürlich auch neue Kontakte knüpfen. 
Kurzinfo zu Andrea: sie ist langjährige Interventionista, und hat in den 2000ern einige 
Jahre das Donnerstags-Café angeboten. 
 
Nächsten Termine: Donnerstag, 28. September, 12. Oktober 2023 
Uhrzeit: 16.30 – 18.30 Uhr 
Ort: Intervention, Glashüttenstraße 2 
Kostenbeitrag: 2,50 € (für Getränke etc.) 
Einfach vorbeikommen, ohne Anmeldung! 
 
Info-Fachveranstaltung – Fortbildung Pflege am 24.10.  
Wohn-Pflege-Gemeinschaften –Ein Pflegeformat für LSBTIQ+ in Hamburg? 
Betreuung und Pflege von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Trans*, intergeschlechtli-
chen und queeren Menschen 
Vortrag und Diskussion mit Heide Trautzburg (Berlin) und Maike Mahlstedt 
(Hamburg) 
Dienstag, 24. Oktober 2023 17.30 –19.30 Uhr (Anmeldung erforderlich)  
im Magnus-Hirschfeld-Centrum, Borgweg 8, Hamburg 
veranstaltet durch das Regionale Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern 
 
Inhalt: 
Die Mehrheit der genannten Personengruppenbefürchtet aufgrund ihrer Lebenserfah-
rungen eine nicht diskriminierungsfreie und keine bedürfnisorientierte Pflege und Be-
treuung in den herkömmlichen Pflegeeinrichtungen.  



Bieten Pflege-Wohngemeinschaften eine mögliche Perspektivef ür eine adäquate 
Pflege und Betreuung? Wie funktionieren Pflege-WGs in Hamburg? Für wen ist dieses 
Pflegeformat besonders gut geeignet? Wodurch zeichnen sich Pflege-WGs für LSB-
TIQ+ und Menschen mit HIV aus?  
Was können wir von Berlin lernen und in Hamburg dafür tun?  
Die Referierenden geben Einblicke in die konzeptionellen Grundzüge, Ziele und Be-
sonderheiten von Pflege-Wohngemeinschaften. Sie berichten über die Bedürfnis-und 
Lebenslagen, die Erfahrungen und Konzepte von den bestehenden Pflege-WGs für 
LSBTIQ+ in Berlin.  
Gerne können Sie Ihre Fragen und Meinungen in der anschl. Diskussion einbringen.  
 
Referierende:  
Heide Trautzburg (Pflegeexpertin, langjährige Erfahrungen mit Pflege-WGs für LSB-
TIQ+ in Berlin),  
Maike Mahlstedt (Hamburger Koordinationsstelle für Wohn-Pflege-Gemeinschaften 
STATTBAU HAMBURG Gemeinwohl gGmbH)  
 
Die Fortbildung richtet sich an: zu Pflegende, deren pflegerische Bezugspersonen, 
LSBTIQ+-Community, interessierte,Pflegende, Leitungskräfte, Lehrende der Pflege, 
Berufe der sozialen Betreuung u.a. 
Verbindliche Anmeldung(Name, Adresse, Organisation) bitte bis zum Freitag, 
20.10.23 an: post@pflegenetzwerk-lsbtiq-hamburg.de 
Teilnahmebeitrag: 15,00 EUR (nur Bargeld akzeptiert -bitte passend mitbringen) 
Regionales Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern 
Dr. Heiko Gerlach, Telefon: 0160 / 94 74 72 64;  
Karin Klipp, Telefon: 0151 / 50 69 79 48 
Mail: post@pflegenetzwerk-lsbtiq-hamburg.de  
Postadresse: c/o Magnus-Hirschfeld-Centrum e.V., Borgweg 8, 22303 Hamburg 
 
Infofachveranstaltung – Fortbildung Pflege 
Vortrag und Diskussion mit Heide Trautzburg (Berlin) und Maike Mahlstedt 
(Hamburg) 
Datum: Dienstag, 24. Oktober 2023  
Uhrzeit: 17.30 –19.30 Uhr (Anmeldung erforderlich)  
Ort: Magnus-Hirschfeld-Centrum, Borgweg 8, Hamburg 
Veranstalter*in: das Regionale Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern 
Anmeldung bis Freitag, 20. Oktober 2024! An: post@pflegenetzwerk-lsbtiq-ham-
burg.de 
Teilnahmebeitrag: 15,- € 
 
Info-Fachveranstaltung –Fortbildung Pflege Exkursion nach Berlin  
LSBTIQ+-sensible Pflege in der Praxis –Besuch von ambulanten und stationären 
Pflegeeinrichtungen am Samstag, 11.11.2023 10.00-17.00 Uhr veranstaltet durch 
das Regionale Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern  
Inhalt: Wie funktioniert eine diversitätssensible Pflege für Lesben, Schwule, Bisexu-
elle, Trans*, intergeschlechtliche und queere Menschen sowie für Menschen mit HIV 
in der Praxis? Was können wir von dem Erfolg der mit dem Qualitätssiegel Lebensort 
Vielfalt zertifizierten Pflegeeinrichtungen lernen?  
Wir machen uns ein Bild vor Ort, können unsere Fragen stellen, in Diskussion treten 
und von den verschieden Konzepten und praktischen Erfahrungen hören.  
Kommen Sie doch gerne mit. 
 
Programm:  



10.00–12.00 Uhr Besichtigung des Lebensort Vielfalt der Schwulenberatung Berlin am 
Südkreuz incl. der Pflege-WG für LSBTI*, Gotenstraße 51, 10829 Berlin 
https://schwulenberatungberlin.de/angebote/lebensort-vielfalt-am-suedkreuz/ 
12.00–13.00 Uhr 20 min. Fußweg + kleiner Snack auf dem Weg 
13.00 –15.00 Uhr Besichtigung des Immanuel Seniorenzentrum Schöneberg, Haupt-
straße 121 A, 10827 Berlin, https://schoeneberg.immanuel.de/immanuel-seniorenzent-
rum-schoeneberg/ 
15.00–16.00 Uhr Vortrag/Diskussion zum Konzept der Pflege-WG für Lesben im lesbi-
schen RuT-Wohnprojekt, Rad und Tat Berlin(RuT), https://rut-wohnen.de/ 
16.00 –17.00 Uhr Vortrag/Diskussion zur zertifizierten ambulantenPflege, Violett Pfle-
gedienst https://violett-pflegedienst.com/ 
 
An-und Abreise, Verpflegung sowie ggf. Übernachtung erfolgen selbständig und 
auf eigene Rechnung. Die Exkursion ist auf 20 Personen begrenzt. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, wenn auf Grund der Gruppengröße ggf. nicht alle Anmeldungen 
berücksichtigt werden können. Sie erhalten hierzu in der 42. KW eine Rückmel-
dung. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.  
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
Verbindliche Anmeldung(Name, Adresse, Organisation) bitte bis zum Montag, 
30.10.23 an:  
post@pflegenetzwerk-lsbtiq-hamburg.de. 
Regionales Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern 
Dr. Heiko Gerlach, Telefon: 0160 / 94 74 72 64;  
Karin Klipp, Telefon: 0151 / 50 69 79 48  
Mail: post@pflegenetzwerk-lsbtiq-hamburg.de  
Postadresse:  
c/o Magnus-Hirschfeld-Centrum e.V., Borgweg 8, 22303 Hamburg 
 
LSBTIQ+-sensible Pflege in der Praxis –Besuch von ambulanten und stationären 
Pflegeeinrichtungen  
Datum: Samstag, 11. November 2023  
Uhrzeit: 10.00-17.00 Uhr in Berlin 
Verbindliche Anmeldung : bis Montag, 30. Oktober 2023 
Email: post@pflegenetzwerk-lsbtiq-hamburg.de 
An-und Abreise, Verpflegung sowie ggf. Übernachtung erfolgen selbständig und 
auf eigene Rechnung 
Veranstalterin: Regionale Netzwerk LSBTIQplus Pflege und Altern  
 
SAVE THE DATE: Hamburg International Queer Film Festival HIQFF 17. – 22.10. 
In Vorfreude und baldiger Möglichkeit Karten zu kaufen, gibt es hier schon mal die 
Vorankündigung des 34. Hamburg International Queer Film Festivals für 
Filmbegeisterte. Unterstützt dieses tolle Community Event – habt Spaß, Freude und 
die Möglichkeit mit Freund*innen in besondere lesbische*, queere Movies zu gehen, 
internationale besondere Produktionen zu erleben, wie auch Perlen der Filmkunst mit 
allen Sinnen zu genießen. 
Der Vorverkauf startet am 30.9. um 11.00 Uhr. 
Alle Infos dazu findet ihr ab dem 24.9. hier 
17. – 22.10. im Kino 
23. – 29.10 Online 
Hier geht es zur Website: https://www.hiqff.de/ 
 
Aus dem Newsletter von hamburg.news:  
 „Liebe potenzielle Haus-Hüter*innen,  



welche hat im Goldenen Oktober Lust auf eine Auszeit im 500-Seelen-Dorf Hiddingen 
am Rand der Lüneburger Heide? Unser 140 m² großes Haus, der Garten und die 
Vögel freuen sich auf euch! Von Samstag, 30.9., bis Sonntag, 8.10.! Eventuell ginge 
auch ein kürzerer Zeitraum innerhalb dieser Zeitspanne. Musikinstrumente, Trampolin, 
Rüttelmaschine, Fahrräder, Meditationskissen, Kaminöfen sind vorhanden zum stillen 
oder aktiven Wellnessurlaub ;-). Und für die Sportbegeisterten gibt es 4 km weiter 
einen Badesee ;-)! Wir bieten ein DZ mit 160 cm  Bett an, für eine dritte Person könnte 
eine gute Matratze im großen Gruppenraum ausgelegt werden.  
Unsere ursprünglich geplante Hüterin ist erkrankt, daher die kurzfristige Anfrage.  
Für weitere Infos frag´ gern nach!!!“ 
Simone Rosemarie Theobald 
KLANGWEBERIN 
049 - 4262 - 958359 
glueck@srtheobald.de; www.srtheobald.de 
_____________________________________________________________________ 
Frauen*Wohnprojekt Osnabrück sucht Interessierte 
Aus dem Newsletter von hamburg.news:  
Hast du Lust auf gemeinschaftliches, ökologisches und solidarisches Wohnen im 
ländlichen Umkreis von Osnabrück? 
Wir sind eine bunte Gruppe von derzeit 8 engagierten Frauen zwischen 25 und 67 
Jahren und seit einem Jahr in der Planung, um unseren Traum vom zukunftsfähigen 
nachhaltigen Zusammenleben zu verwirklichen. Wir suchen Frauen*, die Lust haben, 
uns kennenzulernen und sich aktiv mit Herz, Kopf und Hand in das Projekt 
einzubringen. 
Hier kannst du mehr über uns erfahren: 
INFOABEND FÜR INTERESSIERTE 
Di. 24.10., 19.00 Uhr online  
Bitte melde dich unter der untenstehenden Mailadresse für den Infoabend an. Wir 
senden dir den Link zur Teilnahme per Mail zu.  
Gerne kannst du uns bei Fragen auch eine Mail schreiben oder anrufen! 
site.women@gmx.de 
05457 5219117 
 
Save the Date: Fachveranstaltung Fokus Antidiskriminierung 15.11. 
Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz:  
Perspektiven für die Unterstützung von Betroffenen durch Beratung 
Welche Formen von Unterstützung gibt es?  
Welche Erfahrungen gibt es mit gerichtlichen und außergerichtlichen Interventionen in 
der Antidiskriminierungsberatung?  
Was muss passieren, um Betroffene zu stärken, Rechtsdurchsetzung zu ermöglichen 
und sexuelle Belästigung abzubauen? 
Wir laden Sie ein zu Austausch, Vernetzung, Diskussion und Weitergabe von Wissen 
und Erfahrungen: 

Einladung mit einem detaillierten Programm folgt. 
Die Veranstaltung wird von dem Projekt „Antidiskriminierungsbüro Hamburg 
entwickeln“ von basis & woge e.V. veranstaltet und findet in Kooperation mit dem 
Landesfrauenrat Hamburg e.V. statt. 
Die Veranstaltung wird in deutscher Lautsprache durchgeführt. Falls Sie 
Gebärdensprachdolmetscher*innen bzw. eine Schriftübersetzung oder eine 
Flüsterübersetzung vor Ort für weitere Sprachen benötigen oder einen anderen 
Unterstützungsbedarf haben, bitten wir bis zum 01. November um eine Rückmeldung 
an: adb@basisundwoge.de 
Der Saal und das WC sind rollstuhlgerecht. 
Kontakt: 



Projekt „Antidiskriminierungsbüro entwickeln“ von basis & woge e.V. 
adb@basisundwoge.de oder: Olesya Orlova Olesya.orlova@basisundwoge.de 
Tel. +49 178 5103 361 
Fachveranstaltung Fokus Antidiskriminierung 
Datum: Mittwoch, 15. November 2023 
Uhrzeit: 10:00 – 13:00 Uhr 
Ort: SCHORSCH im IFZ, Rostocker Str. 7, 20099 Hamburg 
 
FrauenLesbenSommercamp 2024 30.5. – 7.6.2024 
„Liebe Frauen 
wir freuen uns Euch schon so früh den neuen Termin für das nächste Jahr mitzuteilen: 
Der Termin ist vom 30.05.-07.06.2024! 
Eure Anmeldungen sind frühestens ab 01.01.2024 -sozusagen als neuer Vorsatz- ;) 
möglich. Auf der Website könnt Ihr entnehmen, wie die Fristen für die Früh- und 
Spätbucherinnenrabatt sind. 
https://www.frauenlesbensommercamp.de/Anmeldung.html 
Bald geht es dann um die Programmgestaltung und da müsst ihr aktiv werden: 
Wie immer suchen wir Referentinnen die etwas Interessantes, Spannendes, Kreatives, 
Sinnliches, Sportliches und/oder Entspannendes anbieten möchten. 
Von Freitag, den 31. Mai bis Donnerstag, den 06. Juni. 2024 werden täglich zwischen 
10-13 Uhr und 14-18 Uhr mehrere Workshops zu unterschiedlichen Themen 
stattfinden. 
Wir freuen uns über Angebote mit nachfolgenden 5 Angaben: 
        Name/Inhalt des Workshops 
        Vormittags oder nachmittags 
        Einmalig oder mehrmals 
        Teilnehmerinnenzahl begrenzt? 
        Material- soll etwas mitgebracht werden oder stellt ihr alles? 
Workshops, die darauf abzielen, psychische Prozesse in Gang zu setzen, haben auf 
dem Camp nicht den richtigen Rahmen. 
Bitte beachten: 
Referentinnen müssen 2024 an den Tagen, an dem sie einen Workshop anbieten, 
50% des Tagessatzes zahlen, der ihrem Einkommen entspricht. 
Sie sind aber weiterhin, an ihren Workshop Tagen, von den Diensten befreit. 
Bitte sendet eure Workshop-Angebote spätestens bis zum 31.01.2024 per E-Mail 
(siehe oben) an uns. 
Spätere Workshop Anmeldungen können eventuell nicht mehr berücksichtigt werden 
und eine Kostenreduzierung des Tagessatzes ist dann - ebenso wie im Falle von 
spontanen Angeboten während des Camps – nicht mehr möglich. 
Wir freuen uns auf eure kreativen Ideen und auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Eure Orgas 
Unsere Website www.frauenlesbensommercamp.de 
 
Die Netzwerkstelle Lesben* in Hamburg wird gefördert durch die Behörde für 
Wissenschaft, Forschung, Gleichstellung und Bezirke 

        


